
Philosophie/Ethik - Lehramt an Gymnasien (WPO) - Überblick 
 
Die komplette Prüfungsordnung kann unter www.geko.uni-freiburg.de eingesehen werden! 
 
Erfolgreiche Teilnahme an folgenden Lehrveranstaltungen: 
 
GRUNDSTUDIUM PS 1 Logik/Logischer 

Propädeutik/deontische Logik 
  

       
 + ggf. 
LATINUM/ 
GRAECUM 
 

 1 theoretische od. praktische 
Philosophie 

  

  

  1 Interpretationskurs  
(zwei Semester, entspricht dem 
Umfang von 2 PS) 

  

 

 
Voraussetzung für 
ZP laut OZPO:  
IK, PS Logik, 1 
weiteres PS, 
Latinum/Graecum 
 

  
 
ZWISCHENPRÜFUNG 
 
 
 

 

HAUPTSTUDIUM HS 1 theoretische Philosophie   
       
   1 praktische Philosophie   
       

  
 1 praktische Philosophie/ Angewandte 

Ethik 
  

       

  

 1 Hauptlehren des Christentums 
(meist fachfremd: Theologie) 

  

 
    

GRUND - ODER 
HAUPTSTUDIUM 

PS, HS od. 
Übungen 

1 
od
er 
2* 

sog. „Sammelkategorie“: 
Weltreligionen; 
Religionsphilosophie; 
Religionsgeschichte; moralische 
Sozialisation, 
Sozialwissenschaften, 
Interdisziplinarität d. 
Wissenschaften.  
 
ANTIKE/MITTELALTER 

  

    
 

    1 Fachdidaktik   

     
     Lehrveranstaltungen der Pädagogischen Studien   

     Lehrveranstaltungen des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums   
 
 
*Nach WPO sind zwei PS, HS oder Übungen in der sog. „Sammelkategorie“ gefordert; da der IK den 
Umfang von zwei PS entspricht, kann der Interpretationskurs bei der Anmeldung zur 
Abschlussprüfung in der Sammelkategorie gezählt werden. Dann ist nur noch 1 weitere Veranstaltung 
notwendig. 


